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SpONSOR dES tagES
Unser Co-Sponsor

Wilhelm Knepper GmbH g S. 22

NachLESE
Meisterschaftsspiele in Herne 

und gegen Schermbeck g S. 18

UNSER gEgNER
Meisterschaftsspiel gegen

Rot Weiss Ahlen g S. 4



iMpRESSUM UNd KONtaKt
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S-Sparkasse
Lippstadt

Sorgen Sie 
schon heute 

für morgen vor!
Die Altersvorsorge-
produkte Ihrer Spar-

kasse bieten für jeden 
und jede Lebenslage 

das Richtige.

Gewinnen Sie 
einen Tablet-PC!

Wir verlosen 
einen Tablet-PC 
        im Wert von 
        ca. 500 Euro! 

 Tablet-PC!

einen Tablet-PC 
        im Wert von 
        ca. 500 Euro! 

Wer wird erfolgreich Rentner?
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum fünften Meisterschafts-Heimspiel
2012/2013 der Oberliga Westfalen 
gegen Rot-Weiß Ahlen heiße ich Sie 
im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser besonde-
rer Gruß geht an die Mannschaft, 
Trainer, Offiziellen und an die sicher-
lich zahlreich mitgereisten Fans un-
serer Gäste aus Ahlen.

Herbstwochenauftakt in Lippstadt, Flut-
licht-Atmosphäre am Waldschlös-
schen, ein attraktiver Gegner und 
zwei Fangruppen, die ihre Mann-
schaften nicht nur lautstark anfeu-
ern, sondern darüber hinaus auch 
noch befreundet sind: Was kann es 
Schöneres geben?!?  Die Mannschaft 
von RWA-Cheftrainer Marco Antwer-
pen befindet sich nach dem dritten 
Heimsieg in Folge jedenfalls deutlich 
sichtbar auf dem Weg in die Spitzen-
gruppe und hinterließ zuletzt einen 
sehr kompakten und spielstarken Ein-
druck. Dementsprechend konzentriert
müssen Fischer-Riepe & Co. die heu-
tige Aufgabe angehen. Und zwar mög-
lichst in der Form, wie man auch im
letzten Heimspiel gegen den SV 
Schermbeck agiert hat: Geduldig auf 
seine Chancen warten und diese dann
konsequent ausnutzen.

In dem Zusammenhang war ich etwas
verwundert, wie dieses Spiel hier und
da bewertet wurde: Ich persönlich 
habe nämlich keine wirklichen „Prob-

leme“ in unserem Spiel ausgemacht 
(der Gegner hatte über die gesamte 
Spielzeit keine erwähnenswerte Chan-
ce; wir wiederum haben unsere Mög-
lichkeiten zu mehr als 80 % in Tore 
umgemünzt), sondern war eher von 
der enormen Effektivität der Farke-
Elf angetan. Auch das Auswärtsspiel 
in Herne bildete eine Parallele dazu 
– mit dem kleinen, aber feinen Un-
terschied, dass wir hier jegliche Ef-
fektivität haben vermissen lassen. 
Was ich sagen will: Jeder lobt unser 
großes Offensivpotenzial. Das ist ja
schön zu hören und vom individuel-
len Können einzelner Akteure sicher-
lich auch gerechtfertigt, nur nicht der 
eigentliche Schlüssel zum Erfolg! Die-
ser liegt nämlich in der mannschaft-
lichen Geschlossenheit, vor allem 
aber in einer herausragenden Defen-
sivarbeit aller Mannschaftsteile. Ein 
Blick auf die Tabelle, respektive das 
aktuelle Torverhältnis (hier: die Treffer 
gegen uns) belegt dies eindrucksvoll.
 
Dementsprechend optimistisch bin 
ich, dass wir uns heute auf eine hoch-
klassige Partie zweier ambitionierter 
Teams freuen dürfen.

Gefreut, und zwar über die Tabellen-
führung, hat sich im Übrigen auch 
einer unserer mittlerweile recht zahl-
reichen Fans und Freunde, die dem 
SV Lippstadt 08 auf der ganzen Welt 
die Daumen drücken und dies auch 
immer wieder kreativ zum Ausdruck 
bringen: Willi Wächter aus Bern schick-
te uns das nachfolgende Foto „Gip-
felstürmer“ und sendet gleichzeitig
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die besten Grüße an Mannschaft und 
Fans des SV Lippstadt 08. Dafür recht 
herzlichen Dank!  

Ich für meinen Teil wünsche ich Ih-
nen allen nunmehr eine interessante 
und sportlich-faire Oberliga-Partie. 
Unsere Gäste aus Ahlen werden es 
mir nachsehen, wenn ich dies als 
Verantwortlicher des SV Lippstadt 08 
mit der Hoffnung auf einen Erfolg für 
unsere Farben verbinde.

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

iNhaLt
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In Ahlen hat die wirtschaftliche Kon-
solidierung nach dem finanziellen Zu-
sammenbruch 2010 immer noch Vor-
rang vor kurzfristigen sportlichen Er-
folgen. Trotzdem stellten die Verant-
wortlichen um Trainer Marco Antwer-
pen eine schlagkräftige Mannschaft 
zusammen und liegen auf dem neun-
ten Rang im selbst auferlegten Soll.

Der Verein, dessen Wersestadion kei-
ne 35 Kilometer vom Waldschlöss-
chen entfernt liegt, blickt auf eine 
relativ kurze, aber turbulente Ge-
schichte zurück. 1996 schlossen sich 
die Ahlener Traditionsvereine TuS 
Ahlen und Blau-Weiß Ahlen zum Ver-
ein „Leichtathletik und Rasensport 
Ahlen“, kurz LR Ahlen, zusammen. 
Mäzen Helmut Spikker, an dessen 
Unternehmen „LR international“ der 

Vereinsname angelehnt war, inve-
stierte unter anderem in einen Sta-
dionausbau und wollte den Verein 
langfristig in die Bundesliga beför-
dern.

Namhafte Trainer wie Peter Neururer, 
Uwe Rapolder, Werner Lorant oder 
Stefan Kuntz gaben sich nach dem 
Aufstieg in die 2. Bundesliga (2000) 
die Klinke in die Hand. 2006 folgten 
trotzdem der Abstieg und gleichzei-
tig der Ausstieg Spikkers als Mäzen 
und Hauptsponsor. Der Verein wurde 
daraufhin in Rot Weiss Ahlen umbe-
nannt. Trotz eines zwischenzeitlichen 
erneuten Aufstiegs in die 2. Bundes-
liga hatte der Verein zunehmend an 
den „Altlasten“ zu knacken. 2010 
ging es endgültig bergab. Nach dem 
Spielerabgänge der heutigen Nati-

onalspieler Marco Reus und Kevin 
Großkreutz nicht kompensiert werden
konnten, stieg Ahlen aus der 2. Liga 
ab. Im Oktober folgten der Antrag auf 
ein Insolvenzverfahren und der Be-
ginn des wirtschaftlichen Niedergangs. 
Wie fast schon traditionell mussten 
die Rot-Weissen auch vor dieser Sai-
son ihren Kader umkrempeln. 24 Spie-
ler verließen den Verein, 17 Akteure 
wurden dafür verpflichtet. Als Sai-
sonziel wurde in Ahlen trotzdem die 
obere Tabellenhälfte ausgegeben.

Ein besonders erwähnenswerter Neu-
zugang ist der 36-jährige Stürmer Car-
los Castilla, der als spielender Co-Trai-
ner eine Doppelfunktion einnimmt 
und zwischen 2008 und 2009 be-
kanntlich auch für den SV Lippstadt 
08 am Ball war.                                        MSPW

Ex-LippStädtER caRLOS caStiLLa NUN bEi ROt WEiSS ahLEN

Vor zweieinhalb Jahren spielte Rot 
Weiss Ahlen noch in der 2. Bundes-
liga. 2010 wurde aber zum „Horror-
Jahr“ für die Westfalen. Im April 
stand der Abstieg aus Deutschlands 
zweithöchster Spielklasse fest, im 
Oktober stellte der Verein beim 
Amtsgericht Münster den Antrag auf 
die Eröffnung eines Insolvenzverfah-
rens. Was folgte, war der sportliche 
und finanzielle Abstieg bis in die 
fünfte Liga. Wir sprachen mit Ahlens 
Trainer Marco Antwerpen, der in der 
abgelaufenen Saison noch die U 19 
von RWA trainiert hatte.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Antwerpen! Nach ei-
nem eher mäßigen Saisonstart hat 
Ihre Mannschaft von den letzten vier 
Partien drei gewonnen. Wie weit ist 
die Mannschaft im Moment noch von 
Ihren Wunschvorstellungen entfernt?

Marco Antwerpen Uns waren zu Sai-
sonbeginn zu viele individuelle Feh-
ler unterlaufen. Häufig haben wir den 
Gegner regelrecht eingeladen, Tore 
gegen uns zu schießen. Das hat sich 
in den letzten Begegnungen und be-

sonders in den Heimspielen verbes-
sert. Wir stehen defensiv gut, lassen 
wesentlich weniger zu.

SVmagazin Wie empfinden sie den 
Niveau-Unterschied zwischen der al-
ten NRW-Liga und der wieder einge-
führten Oberliga Westfalen?

Marco Antwerpen Die NRW-Liga war 
eine dreigeteilte Liga. Es gab ein un-
einholbares Spitzenduo mit Viktoria 
Köln und den Sportfreunden Siegen, 
ein relativ breites Mittelfeld und eini-
ge Vereine, die absolut chancenlos 
waren. In der neuen Oberliga Westfa-
len ist das Leistungsniveau ungefähr 
auf einer Linie. Das macht die Liga 
wesentlich spannender.

SVmagazin Wie macht sich der ehe-
malige Lippstädter Carlos Castilla als 
spielender Co-Trainer und wie ist sei-
ne Rolle innerhalb der Mannschaft?

Marco Antwerpen  Carlos und ich ha-
ben die gleiche Vorstellung vom Fuß-
ball und es macht riesigen Spaß, mit 
ihm zu arbeiten. Er ist ein hervorra-
gender Co-Trainer und für die Mann-
schaft sehr wichtig. Er verfügt über

viel Erfahrung, bringt im Training gute 
Ideen ein und pusht die Mannschaft 
vor den Spielen noch einmal, um sie 
richtig heiß zu machen.

SVmagazin Es ist nun schon fast zwei 
Jahre her, dass Rot Weiss einen Inso-
lvenzantrag eingereicht hat. Wie ist die 
aktuelle finanzielle Situation in Ahlen?

Marco Antwerpen Das Insolvenzver-
fahren läuft weiterhin. Es gibt noch 
viele richterliche Beschlüsse, die wir 
abwarten müssen, bevor es abge-
schlossen ist. Umso erstaunlicher und 
beachtlicher finde ich es, wie wir mit 
Mannschaften mithalten können, die 
über ein Vielfaches unseres Etats ver-
fügen. 

SVmagazin Heute geht es gegen den 
SV Lippstadt 08. Wie muss ihre Mann-
schaft agieren, um Punkte mitzuneh-
men?

Marco Antwerpen Lippstadt verfügt 
besonders in der Offensive über viel 
Qualität. Es bringt überhaupt nichts, 
sich gegen eine solche Mannschaft 
nur auf das Verteidigen zu beschrän-
ken.                                                MSPW

„WiR KöNNEN aUch Mit WENig gELd MithaLtEN“

UNSER gEgNER
pORtRait UNd iNtERViEW



Fussball 
genießen!
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12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

UNSER tEaM
dER KadER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Abwehr

27
Rath, Thomas
*27.03.1988 
Abwehr

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Raulf, Pascal
*02.10.1990
Angriff

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Mannschafts-
betreuerin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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 1. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  0 : 1 (0 : 0)
 2. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal 0 : 0 (0 : 0)
 3. Spieltag SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt 08 0 : 3 (0 : 0)
  4. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 4 : 0 (1 : 0)
 Westfalenpokal SV Germania Salchendorf – SV Lippstadt 08 1 : 5 (1 : 2)
 5. Spieltag DSC Arminia Bielefeld II – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 0)
 6. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel 2 : 0 (0 : 0)
 Kreispokal SW Suttrop – SV Lippstadt 08   0 : 20   (0 : 10)
 7. Spieltag SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 0 : 4 (0 : 3)
 8. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 5 : 0 (1 : 0)
 9. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 1 : 1 (0 : 1)
 Kreispokal VfL Hörste-Garfeln – SV Lippstadt 08   0 : 10 (0 : 3)
 10. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot Weiss Ahlen Sa. 20.10.2012 18:00
 11. Spieltag SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08 Sa. 27.10.2012 16:00
 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Westfalia Rhynern So. 04.11.2012 14:30
 13. Spieltag TuS Dornberg 02 – SV Lippstadt 08 So. 11.11.2012 14:30
 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck So. 18.11.2012 14:30
 Westfalenpokal RW Hünsborn – SV Lippstadt 08 Sa. 24.11.2012 14:30
 15. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Heven 09 So. 02.12.2012 14:30
 16. Spieltag TuS Erndtebrück – SV Lippstadt 08 So. 08.12.2012 16:00
 17. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 16.12.2012 14:30

diE aKtUELLE tabELLE (STAND: 15.10.2012)

1. SG Wattenscheid 09 9 7 1 1  21 : 9  12 22

2. SV Lippstadt 08 9 6 2 1  21 : 3  18 20

3. TuS Erndtebrück 9 5 4 0   15 : 10 5 19

4. SpVgg Erkenschwick 9 5 1 3   17 : 15 2 16

5. SC Roland Beckum 9 5 0 4   14 : 15 -1 15

6. SV Westfalia Rhynern 9 4 1 4   20 : 17 3 13

7. TSG Sprockhövel 9 4 1 4   10 : 11 -1 13

8. TuS Ennepetal 9 3 3 3   15 : 12 3 12

9. Rot Weiss Ahlen 9 3 3 3   12 : 16 -4 12

10. DSC Arminia Bielefeld II 8 3 2 3   15 : 11 4 11

11. TuS Heven 09 9 3 2 4   14 : 15 -1 11

12. Hammer SpVg 9 3 2 4   11 : 14 -3 11

13. FC Gütersloh 9 3 1 5      9 : 11 -2 10

14. 1. FC Gievenbeck 9 2 3 4    7 : 9  -2 9

15. SC Westfalia Herne 9 2 3 4      9 : 15 -6 9

16. SV Schermbeck 9 2 2 5   10 : 20 -10 8

17. TuS Dornberg 9 1 2 6   11 : 19 -8 5

18. SuS Neuenkirchen 8 0 5 3      6 : 15 -9 5

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2012

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaFt
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Mitaufsteiger SC Roland Beckum 
ist die „Hopp oder Top“-Mannschaft 
der Liga

Der SC Roland Beckum, am kommen-
den Samstag Gastgeber des SV Lipp-
stadt 08, kennt in dieser Saison nur 
„Hopp oder Top“. Nach neun Spielta-
gen in der neuen Oberliga Westfalen 
stehen fünf Siege und vier Niederla-
gen in der Bilanz des Mitaufsteigers. 
Als einzige Mannschaft hat der SCB 
noch kein Unentschieden auf dem 
Konto. Mit 15 Punkten mischt der Ver-
ein aus dem benachbarten Kreis Wa-
rendorf in der erweiterten Spitzen-
gruppe mit. Der Rückstand auf Lipp-
stadt beträgt fünf Zähler.

Trainer Ismail Atalan hatte bei den 
Münsterländern vor Saisonbeginn ei-
nen neuen Weg eingeschlagen. Der 
Nachfolger von Carlos Castilla (als 
spielender Co-Trainer zu Rot Weiss 
Ahlen gewechselt) setzt vermehrt 
auf jüngere Spieler und verfolgt da-
mit ein längerfristiges Konzept. Mit 
seinen erst 32 Jahren könnte Atalan, 
der zuvor zwei Jahre beim Landesli-
gisten Davaria Davensberg tätig war, 
eigentlich selbst noch als Spieler 
durchgehen.

Das Saisonziel für den Neuling ist 
klar. „Es kommt für uns in erster Linie 
darauf an, nicht abzusteigen“, macht 
Atalan deutlich. „Wir haben als Ver-
ein vor dieser Saison einen Neuan-
fang gestartet. Nach einigen Jahren 
mussten ein personeller Umbruch 
und eine Verjüngung des Kaders her, 
mit dem wir langfristig erfolgreich 
sein wollen. 

In den ersten Partien standen zahl-
reiche Spieler auf dem Platz, die 
vorher noch nie in der Oberliga aktiv 
waren. Daher ist jeder Punkt wichtig, 
um uns von unten abzusetzen.“

Der prominenteste Beckumer sitzt 
neben Ismail Atalan auf der Trainer-
bank. Der Ex-Lippstädter Museme-
stre Bamba, lange Jahre in der 2. 
Liga für Rot Weiss Ahlen am Ball, ist 
aktuell Co-Trainer beim SC Roland. 
Der 40-Jährige ist gleichzeitig Stand-
by-Spieler. Schon dreimal wurde er 
eingewechselt und kam zu Kurzein-
sätzen. Dabei kann der Stürmer unter 
anderem auf die Erfahrung von insge-
samt 173 Spielen in der 2. Bundesli-
ga zurückgreifen.

Der gebürtige Kongolese war neben 
Lippstadt und Ahlen auch für den VfB 
Hüls, den SC Verl, VfL Sassenberg 
und die SG Telgte 1919 am Ball. Seit 
2010 arbeitet und spielt er für Roland 
Beckum. „Musemestre Bamba wäre 
sicherlich für fast jeden Trainer eine 
große Hilfe. Er bringt seine große Er-
fahrung bei der täglichen Arbeit ein. 
Die letzte Entscheidung, was die Auf-
stellung und Taktik angeht, liegt aber 
bei mir“, beschreibt Cheftrainer Ata-
lan die Aufgabenverteilung.

Einen erfahrenen Stürmer wie Bam-
ba können die Beckumer derzeit gut 
gebrauchen. Denn mit Christoph De-
bowiak (Kreuzbandriss/16 Treffer in 
der Vorsaison) fällt der „Torjäger vom 
Dienst“ noch mehrere Wochen aus. 
Einer seiner Vertreter ist Florian Gehr-
mann, der in dieser Saison immerhin 
vier von 14 Beckumer Saisontreffern 
erzielt hat. „Florian war in der ver-
gangenen Saison eher weniger zur 
Geltung gekommen, hat jetzt aber 
eine sehr gute Vorbereitung gespielt 
und sich angeboten. Er macht seine 
Sache aktuell ausgezeichnet. Wir 
haben nicht die finanziellen Mittel, 
um Ersatz für Christoph Debowiak 
zu verpflichteten. Daher müssen wir 
den Ausfall als Mannschaft kompen-
sieren“, so Trainer Atalan.
               

MSPW
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Der Gegner
SC Roland 
Beckum 

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 
27.10.2012 um 16:00 Uhr auf 
dem „Sportplatz Roland“ statt.

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaFt

dER 10. SpiELtag (19.10– 21.10.2012)

SG Wattenscheid 09 – Hammer SpVg
SV Lippstadt 08 – Rot Weiss Ahlen
TuS Heven 09 – SC Westfalia Herne
TuS Dornberg – SC Roland Beckum
SV Westfalia Rhynern – 1. FC Gievenbeck
TuS Ennepetal – DSC Arminia Bielefeld II
FC Gütersloh – TSG Sprockhövel
SuS Neuenkirchen – SpVgg Erkenschwick
TuS Erndtebrück – SV Schermbeck 

dER 11. SpiELtag (27.10– 28.10.2012)

SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08
1. FC Gievenbeck – Hammer SpVg
TSG Sprockhövel – TuS Ennepetal
DSC Arminia Bielefeld II – SG Wattenscheid 09
SV Westfalia Rhynern – TuS Dornberg
Rot Weiss Ahlen – TuS Heven 09
SC Westfalia Herne – TuS Erndtebrück
SV Schermbeck – SuS Neuenkirchen
SpVgg Erkenschwick – FC Gütersloh
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Klaus Ziegler

Jochen
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

WiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

Ruhose
L a c k i e r t e c h n i k

Inh. Uwe Sommer

Hansastraße 1  ·  59557 Lippstadt  ·  Gewerbegebiet Am Wasserturm
Telefon: 0 29 41 / 10 737  ·  Telefax: 0 29 41 / 23 722

KFZ-Lackierungen | Farbgestaltungen
Beschriftungen | KFZ-Instandsetzungen

UNSERE JUgENd
diE F1-JUNiOREN dES SV 08

ERFOLgREichER SaiSONStaRt

Die neue F1 unter Trainer Toni Urzi ist 
erfolgreich in die Saison gestartet. Die
7-8 jährigen Jungs hatten bereits ei-
nige Erfahrung in der neuen Mann-
schaftsbesetzung durch frühzeitige 
Trainingseinheiten und meist erfolg-
reiche Freundschaftsspiele sammeln 
können. Die DFB Qualifikation Staffel 
5 der F-Junioren gegen SC Lippstadt 
DJK, SuS Cappel I, SV Bad Waldlies-
born I und SuS Blau Weiß Lipper-
bruch I war dann für die bereits gut 

zusammenspielenden SVer sehr er-
folgreich: Sie gewannen jedes Spiel. 
Nun warten in Staffel 1 ähnlich star-
ke Gegner für die Rückrunde im neuen
Jahr. Auf diese Herausforderung freuen 
sich (siehe Bild): Jugendpate Marc Pol-
der, Oskar Lex, Luigi Urzi, Nils Pres-
ber, Nico Baumann, Tiziano Villani, 
Trainer Toni Urzi (oben v. l.). Luis Da-
vids, Junis Skibbe, Osman Yücelis,
Maxime Weißenfells und Berda Büyü-
koglangil (unten v. l.)
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Sparkasse  
Lippstadt

s
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.
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daS iNtERSpORt aRNdt FUSSbaLLcaMp bEiM SV LippStadt 08

gib diR dEN KicK!
tRaiNiERE UNd SpiELE WiE UNd Mit dEN pROFiS.

VOM 26.07.2013 biS zUM 28.07.2013 
iM StadiON* dES SV LippStadt 08

daS aNgEbOt
 Tägliche Betreuung der Kinder von ca. 10:00 – 18:00 Uhr (26.07.2013: ca. 14:00 – 18:00 Uhr) 
 Professionelle Trainingseinheiten und Spiele, geleitet durch geschulte und lizensierte Jugend-

 trainer/-betreuer und unter Mitwirkung von Trainern und Spielern der 1. Mannschaft des SV Lippstadt 08 
 Komplette Verpflegung (Essen und Getränke) der Kinder während der Betreuungszeiten
 Hochwertige, textile Markenausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) von erima, auf Wunsch mit 

 individueller Beflockung
 Hochwertige Marken-Trinkflasche und -Sportbag von erima sowie Erinnerungsmedaille, Pokal und ein 

 exklusiver Intersport Arndt Fußball 

Limitierte Teilnehmerzahl! Jetzt gleich anmelden unter: www.svlippstadt08.de/fussballcamp
Alle Fragen zum Intersport Arndt Fußballcamp beantwortet Frank Schrader im Hause Intersport Arndt 
(Lange Straße 78, 59555 Lippstadt) oder telefonisch unter 02941 9488518 gerne persönlich.
* Geplanter Veranstaltungsort ist das Stadion „Am Bruchbaum“. Aufgrund laufender 
 Baumaßnahmen kann das Fußballcamp auch ins Stadion „Am Waldschlösschen“ verlegt werden. 
** Für die (auf Wunsch) individuelle Beflockung des Trikots mit Nummer und Name fallen 
 zusätzliche Kosten von EUR 20,00/Trikot an. pREiS: NUR 

EUR 99,95**/KiNd

www.intersport-arndt.de www.svlippstadt08.de

Reloaded

Mit freundlichen Unterstützung von



Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22
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Rückschlag für den SV Lippstadt: Die 
Schwarz-Roten kamen bei Westfalia 
Herne nicht über ein 1:1 hinaus und 
mussten die Tabellenführung an die 
SG Wattenscheid abgeben. Dabei hät-
te die Elf von Trainer Daniel Farke be-
reits zur Pause mit 4:0 führen müs-
sen und spielte zudem die letzten 20 
Minuten in Überzahl.

Es gibt sie eben, diese berüchtigten 
Spiele: Der SV Lippstadt hatte am 
Schloss Strünkede 45 Minuten lang 
alles im Griff, erarbeitete sich eine 
hochkarätige Torchance nach der 
anderen und wurde dann durch eine 
einzige Aktion der Westfalia direkt 
nach Wiederanpfiff um den sicher 
geglaubten Erfolg gebracht. Am Ende 
guckten dann alle Lippstädter Kicker 
ziemlich blöd aus der Wäsche. Auch 
weil sie nach der gelb-roten Karte für
Hernes Pollasch (72.) nicht mehr 
in der Lage waren, das Match noch 
einmal zu ihren Gunsten zu drehen. 
Stattdessen rannten Lasse Fischer-
Riepe und Co. ziemlich planlos an, 
während die Gastgeber den Punkt 
mit vollem Einsatz verteidigten. So 
weit hätte es aber erst gar nicht 

kommen müssen: Der SV Lippstadt 
spielte zunächst im Stile eines Tabel-
lenführers: Schon nach zehn Minuten 
verwertete Torjäger Viktor Maier eine 
Ecke des insgesamt starken Marc 
Polder zum 0:1. Danach gönnten sich 
die Schwarz-Roten eine kleine Pause,

NachLESE
MEiStERSchaFtSSpiEL iN hERNE
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SiEg VERSchENKt UNd diE tabELLENSpitzE VERLOREN

Ein Bild mit Symbolcharakter: Der SV Lippstadt, hier Marc Polder, wurde von Westfalia 

Herne regelrecht niedergekämpft. Es reichte schließlich nur zu einem 1:1 für den Tabel-

lenführer. Polder selbst vergab in der zweiten Halbzeit eine Riesenchance zum 2:1, als er 

den Torwart bereits umspielt hatte, dann aber in den Rasen trat.

ohne jedoch das Heft aus der Hand 
zu geben. Gegen Ende des ersten 
Durchgangs erhöhten sie kräftig das 
Tempo und hatten mehrmals das 2:0 
auf dem Fuß: Nach schönem Doppel-
pass mit Viktor Maier im Strafraum 
wurde Björn Traufetter im letzten Mo-
ment abgeblockt (36.), dann sprang 
Ardian Jevric fünf Meter vor dem Ka-
sten der Ball zu weit vom Fuß (37.), 
schließlich scheiterte Maier mit ei-
nem Schuss aus kurzer Distanz am
Westfalia-Keeper (43.) und Polder 
zirkelte die Kugel knapp über die Lat-
te (44.). Die Gäste ließen allerbeste 
Chancen ungenutzt und wurden da-
für in der 46. Minute bestraft. Als die 
SV-Abwehr schlief und abseits an-
zeigte, erzielte Krantz aus halblinker 
Position wie aus dem Nichts das 1:1. 
Dieses Tor brachte Lippstadt ziemlich 
aus dem Konzept. Dennoch hätte Pol-
der nach Zuspiel von Fischer-Riepe in 
der 64. Minute das 2:1 machen müs-
sen. Den Torwart hatte der Mann mit 
der Nummer 8 schon umspielt, doch 
als er den Ball aus zwei Metern ein-
schieben wollte, trat er in den Rasen. 
Unfassbar! Die letzte Möglichkeit ver-
gab Ardian Jevric (87.), danach waren 
die zwei Punkte weg.                        Lüt
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Der SV Lippstadt 08 bleibt zu Hause 
vor eigener Kulisse weiter unbesiegt 
und ohne Gegentor. Der Tabellenfüh-
rer gewann vor etwa 450 Zuschauern
gegen den SV Schermbeck mit 5:0, 
tat sich dabei allerdings gegen äu-
ßerst tief stehende Gäste vor allem 
in der ersten Halbzeit sehr schwer. 
Nach dem Seitenwechsel münzte der 
SV 08 dann seine Überlegenheit in 
Tore zum auch in dieser Höhe völlig 
verdienten Sieg um.

SV-Trainer Daniel Farke hatte bereits 
im Vorfeld ein reines Geduldsspiel 
erwartet – und dazu kam es zu-
nächst auch. Denn der SV Scherm-
beck verteidigte über weite Strecken 
des Spiels mit Mann und Maus und 
stand häufig mit dem Großteil der 
Mannschaft im eigenen Strafraum. 
Da bissen sich die Schwarz/Roten 
bei so manchen Angriffsaktionen die 
Zähne aus. Und je länger das Spiel 
dauerte, umso häufiger kamen dann 
auch gut gemeinte Pässe nicht mehr 
genau beim Mitspieler an. Nur gut, 
dass Moritz Kickermann nach einem 
Freistoß von Polder aus halblinker 

Position das 1:0 erzielte (30.). Das 
2:0 fiel dann zu einem eminent wich-
tigen Zeitpunkt: Nach einer Flanke
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NachLESE
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Nach dEM 2:0 Macht FUSSbaLL Richtig SpaSS

Der SV Schermbeck (rote Trikots) verteidigte auf dem Waldschlößchen mit Mann und 

Maus. Aber die Spieler des SV Lippstadt hatten damit nur in der ersten Halbzeit Pro-

bleme. Sie gewannen nach der 1:0-Pausenführung noch mit 5:0.

Der Torschütze zum 1:0 in Aktion: Moritz Kickermann (l.) markierte 

die wichtige Führung für den SV Lippstadt 08.

von Dyballa köpfte Polder das Leder 
in der 48. Minute an den Pfosten und 
Maier stand beim Abpraller goldrich-
tig. Überlegt schob er den Ball über 
die Linie. Und nun drückten die SVer 
noch mehr auf’s Tempo. Traufetter 
scheiterte aber ebenso knapp wie 
Jevric, der aus halbrechter Position 
nur um Zentimeter das Tor verfehlte.
Dafür klappte es in der 58. Mi-
nute besser: Aus spitzem Win-
kel hämmerte Traufetter den Ball 
zum 3:0 in das gegnerische Tor. 

Und dann brachte Jevric das Kunst-
stück fertig, eine genaue Vorlage von 
Traufetter aus drei Metern noch ne-
ben das leere Gehäuse zu setzen (66.). 
Als dann Traufetter im Schermbecker 
Strafraum regelwidrig von den Bei-
nen geholt wurde, verwandelte Maier 
den Elfmeter sicher zum 4:0 (78.). 
Auch den anschließenden Handelf-
meter hämmerte er zum 5:0 gekonnt 
ins Netz. 

Nie
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SpONSOR dES tagES

Wilhelm Knepper GmbH – Recycling ändert die Dinge.

Kontakt
Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Telefon 02941 2841-0
Telefax 02941 2841-25

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Öffnungszeiten
Unser Hof an der Bertramstraße 3 
hat folgende Öffnungszeiten

Montag bis Freitag
07:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Samstag
07:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Der Firmengründer,
Wilhelm Knepper

Was auch immer Sie vorhaben:
Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, wir kümmern uns um den Rest.

Die Wilhelm Knepper GmbH ist seit 
1951 in Lippstadt ansässig. Seit die-
ser Zeit haben wir unser Know-how in 
den Bereichen Abbruch, Sanierung, 
Containerdienst, Schrotthandel und 
Verwertung permanent weiterentwi-
ckelt.

Unser Anspruch
Unser Anspruch ist es, in jedem un-
serer Fachbereiche das Optimum zu 
erreichen – für Sie, aber genauso für 
die Natur! Um diesen Anspruch zu 
erreichen, setzen wir auf hohe Fach-
kompetenz, schlanke Logistik und 
Arbeitsabläufe sowie einen moder-
nen Maschinen- und Gerätepark.

Mit unserem effizient abgestimmten 
Verwertungssystem verarbeiten wir im
Jahr etwa 185.000 Tonnen Bauschutt, 
Boden, Papier, Pappe, Folie, Holz, 
Glas, Grünabfälle und andere indus-
trielle sowie gewerbliche Abfälle.

Unser Ziel liegt jederzeit darauf, eine 
möglichst hohe Menge wieder ver-
wendbarer Stoffe in hoher Qualität 
dem Stoffkreislauf rückzuführen. Die-
ses Ziel erreichen wir durch unsere 
über Jahrzehnte hinweg gereifte Be-
ratungskompetenz und ein regelmä-
ßig optimiertes Entsorgungssystem. 

Alle dafür erforderlichen Anlagen und 
Fahrzeuge halten wir selbst bereit.

Ein Wort zum Thema 
Zertifizierungen und Sicherheit
Um die sichere Lagerung und Behand-
lung verschiedener Stoffe transparent 
zu machen, unterzieht sich das Un-
ternehmen schon seit Jahren freiwil-
lig einer jährlichen Überprüfung nach 
der Entsorgungsfachbetriebsverord-
nung.

Alle abfallwirtschaftlichen Leistungen
wie Sammlung, Beförderung, Behand-
lung, Lagerung und Verwertung wer-
den deshalb durch den RW-TÜV Nord 
zertifiziert und kontinuierlich über-
prüft.

Diese Zertifizierungen können 
wir aktuell aufweisen

 Entsorgungsfachbetrieb 
 n. §52 KrW-/AbfG

 Sachk. nach Nr. 2.6 der TRGS 519
 El.-Techn. unterw. Person im 

 Sinne § 3 der Unfallverhütungs- 
 vorschrift BGV A2 + GUV 2.10.

 Sachk. n. BGR128 San. 
 Gebäudeschadstoffe

 ADR-Bescheinigung/Beförder. 
 gefährl. Güter

 Sachk. nach TRGS 551

Recycling ändert die Dinge.



WiR SagEN daNKE!
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pREMiUM-paRtNER

aUSRÜStER

haUptSpONSOR cO-SpONSOREN

bUSiNESS-paRtNER

paRtNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2011 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
490.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


